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Soziale Rechte zum schlagenden Herzen Europas machen - EAPN-Position zur 

Europäischen Säule sozialer Rechte 

Hintergrund 

Die Europäische Säule der sozialen Rechte ist eine Leitinitiative der Europäischen 

Kommission. Sie wurde erstmals von Präsident Jean-Claude Juncker im September 2015 in 

seiner Rede zur Lage der Europäischen Union angekündigt. Im Anschluss an eine öffentliche 

Konsultation im Jahr 2016 hat die Europäische Kommission im April 2017 ein Paket von 

Initiativen zur europäischen Säule sozialer Rechte angenommen und eingeleitet. Im 

November 2017 haben der Europäische Rat, die Europäische Kommission und das 

Europaparlament die Europäische Säule sozialer Rechte verkündet. 

Ziel der Europäischen Säule sozialer Rechte ist es, neue und wirksame Rechte für EU-

Bürger_innen  zu gewährleisten, die auf 20 Grundsätzen mit den drei Schwerpunktbereichen 

Chancengleichheit und Arbeitsmarktzugang, faire Arbeitsbedingungen und 

Sozialschutz/soziale Inklusion aufbauen. Die Hauptverantwortung für die Umsetzung liegt bei 

den einzelnen Mitgliedsstaaten. Jedoch werden politische Leitlinien und Empfehlungen zu 

den 20 Grundsätzen im Rahmen des Europäischen Semesters und im Rahmen des sozialen 

Dialogs weiterverfolgt und ein „sozialpolitisches Scoreboard“ soll die Umsetzung der 

Leitlinien in den Mitgliedsstaaten beobachten.  

Die Broschüre 

Die EAPN präsentiert eine umfassende Reaktion auf die Proklamation der Europäischen 

Säule sozialer Rechte. EAPN-Mitglieder haben bereits im Vorfeld eine aktive Rolle dabei 

gespielt, Einfluss auf die Gestaltung der Säule zu nehmen, bis sie im April 2017 

verabschiedet wurde. Im Fokus der EAPN steht nun, darauf zu drängen, dass die 

Europäische Säule sozialer Rechte zukünftig mehr als ein Rahmen von Prinzipien ist. 

Vielmehr muss sie zu einem Rahmen durchsetzbarer sozialer Rechte weiterentwickelt 

werden, die für das Recht auf ein Leben ohne Armut einen tatsächlichen Unterschied 

machen.  

Die Broschüre enthält neben einer Analyse und Bewertung der Europäischen Säule sozialer 

Rechte in ihrer bisherigen Form Empfehlungen und Forderungen der EAPN, die in 5 

Schlüsselschritten zusammengefasst werden:  

1. Klärung der Interpretation wichtiger Sozialstandards, die in Zusammenhang mit dem Ziel 

einer integrierten und aktiven sozialen Inklusion stehen. 

2. Sicherstellung politischer Kohärenz im Europäischen Semester und Entwicklung eines 

Fahrplans für die Umsetzung der Säule. 

3. Das „sozialpolitische Scoreboard“ muss zu einem tatsächlich wirksamen Instrument  

entwickelt werden. 

4. Ambitionierte Rechtsvorschriften zur Gewährleistung des Rechts auf sozialen Schutz und 
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eines Mindesteinkommens für alle. 

5. Vorrang von Good Governance sowie Partizipation von Menschen mit Armutserfahrung 

und NGOs. 


